
 

Stadt Plauen        Plauen, 23. September 2022 

Kultur- und Sportausschuss 

 

Niederschrift 

über die 22. Sitzung des Kultur- und Sportausschusses 

Sitzung am : Donnerstag, den 02.06.2022 

Sitzungsort: Rathaus, Zimmer 154 b  

Beginn:  16:30 Uhr   Ende:  19:25 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 

Name Bemerkung 

 

Vorsitzender   

 

Herr Bürgermeister Tobias Kämpf  

 

Stimmberechtigtes Mitglied   

 

Herr Klaus Gerber  

Herr Sven Gerbeth  

Herr Prof. Dr. Lutz Kowalzick  

Herr Thomas Mahler  

Frau Petra Rank  

Herr Thomas Salzmann  

Herr Jörg Schmidt zeitweise anwesend 

 

Beratendes Mitglied   

 

Herr Hansgünter Fleischer  

Frau Johanna Franke zeitweise anwesend 

Herr André Gert Schäfer  

Herr Markus Schneider  

Frau Gabriele Weiß zeitweise anwesend 

Frau Renate Wünsche  

 

Stellvertretendes Mitglied   

 

Frau Sabine Schumann Vertretung für Herrn Frank Schaufel 

zeitweise anwesend 

 

 

Abwesende: 
 

Name Bemerkung 

 

Stimmberechtigtes Mitglied   

 

Herr Eric Holtschke abwesend 

Herr Frank Schaufel entschuldigt 
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Mitglieder der Verwaltung 

 

Name Funktion Anwesenheitsgrund 

Herold, Hardy Schriftführer  

Schurig, Simone Leiterin Schul- und Sportreferat  

Bley, Ronny 

Leitz, Jörg 

Salesch Dr, Martin 

Leiter Festhalle/ Parktheater 

Fachdirektor Vogtlandkonservatorium 

Fachdirektor Vogtlandmuseum 

 

 

 

weitere Sitzungsteilnehmer 

 

Name Anwesenheitsgrund 

Haist Dr, Iris TOP 2 

Täschner, Uwe TOP 2 

Schott, Sabine Freie Presse 

Reißig, Michael                  TOP 3.1 

 
 

Tagesordnung: 

öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

  

  

1.1. Tagesordnung 

  

  

1.2. Niederschrift über den öffentlichen Teil der 20. Sitzung des Kultur- und Sportausschusses am 

03.03.2022 

  

  

1.3. Beantwortung von Anfragen 

  

  

1.4. Informationen des Bürgermeisters 

  

  

2. Berichterstattung zur Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung (aktuelle Themen; Rückblick Corona-

zeit; Ausblick und konzeptionelle Vorhaben) Vortragende: Dr. Iris Haist, Vorstand 

  

  

3. Information 

  

  

3.1. Erneuerung der Bühnenüberdachung im Parktheater 

 0621/2022 

  

4. Anfragen (§ 20 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen) 
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 1. Eröffnung der Sitzung 

  

 Die 22. Sitzung des Kultur-  und Sportausschusses wird von Herrn Tobias Kämpf, Bürger-

meister GB I, durch die Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit, eröffnet und geleitet. Gemäß aktueller Änderungen in § 39 SächsGemO weist Herr 

Tobias Kämpf, Bürgermeister GB I darauf hin, dass eine Verletzung von Form oder Frist der 

Ladung eines Ausschussmitglieds als geheilt gilt, wenn das Mitglied zur Sitzung erscheint 

und den Mangel nicht spätestens bei Eintritt in die Tagesordnung der Sitzung geltend macht. 

Mit Einverständnis des Kultur- und Sportausschusses werden zur Mitunterzeichnung der Nie-

derschrift über die heutige Sitzung Herr Stadtrat Jörg Schmidt, CDU- Fraktion und Herr 

Stadtrat Klaus Gerber, SPD- Grüne- Initiative Fraktion bestellt.  

 

 

 

 1.1. Tagesordnung 

  

 Zu den Tagesordnungspunkten erfolgt keine Diskussion. 

 

 

 1.2. Niederschrift über den öffentlichen Teil der 20. Sitzung des Kultur- und Sportausschus-

ses am 03.03.2022 

  

 Es gibt keine Anmerkungen zu dieser Niederschrift. 

 

 

 

 1.3. Beantwortung von Anfragen 

  

 Keine Anfrage offen.  

 

 

 1.4. Informationen des Bürgermeisters 

  

 Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, bittet die Mitglieder des Kultur- und Sportaus-

schusses, laut und deutlich zu sprechen, da in diesem Sitzungsraum keine Mikrofonanlage zur 

Verfügung steht und dies somit eine Protokollierung erschwert. 

Des Weiteren spricht er das Weisbachsche Haus an. Hier steht die Stadt Plauen vor großen 

Herausforderungen. Dies betrifft die Finanzierung des Baus, das Betreiberkonzept aber auch 

die Ausstattung des zukünftigen Hauses. Hier wird noch an verschiedenen Stellen nach mög-

lichen Fördermittel angefragt. Eine genauere Vorstellung wird in einen der nächsten Aus-

schüsse geschehen.    

 

 

 2. Berichterstattung zur Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung (aktuelle Themen; Rückblick 

Coronazeit; Ausblick und konzeptionelle Vorhaben) Vortragende: Dr. Iris Haist, Vor-

stand 

  

 Frau Dr. Iris Haist, Stiftungsvorständin und leitende wissenschaftliche Fachkraft 

Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung und Galerie e.o.plauen, trägt vor: siehe Anlage. 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, dankt Frau Dr. Haist und erwähnt die Wichtigkeit 

des Hauses für die Stadt Plauen. 

Herr Jörg Schmidt, CDU- Fraktion, dankt für die Vorstellung. Er möchte gerne einmal etwas 

über die Zusammenarbeit zwischen der Stiftung und dem Vogtlandmuseum wissen. Entstehen 

da Synergieeffekte, die nutzbar sind oder werden andere Leistungen des Vogtlandmuseums in 

Anspruch genommen. 

Frau Dr. Iris Haist, Stiftungsvorständin und leitende wissenschaftliche Fachkraft 

Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung und Galerie e.o.plauen, nennt hier die Nutzung der gemein-
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samen Kassenkraft, das Angebot von Kombitickets aber auch den wissenschaftlichen Aus-

tausch zwischen den zwei Häusern. Beide Häuser profitieren gemeinsam von der Zusammen-

arbeit. 

Frau Stadträtin Petra Rank, Fraktion Die Linke, fragt an, ob der Lift schon eingebaut ist, da es 

für diesen ja Fördermittel gab. 

Frau Dr. Iris Haist, Stiftungsvorständin und leitende wissenschaftliche Fachkraft 

Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung und Galerie e.o.plauen, der Lift ist eingebaut und funktio-

niert einwandfrei. 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, merkt an, das damit wieder ein Stück mehr Barrie-

refreiheit geschaffen wurde.  

Herr Sven Gerbeth, Fraktion FDP, würde gerne wissen, welche Investitionen in der Galerie in 

der nächsten Zeit nötig wären? 

Frau Dr. Iris Haist, Stiftungsvorständin und leitende wissenschaftliche Fachkraft 

Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung und Galerie e.o.plauen,  ganz oben auf ihrer Liste steht die 

Rettung der historischen Zeitschriften, aber auch die Beleuchtungssysteme der Galerie sind 

nicht auf der Höhe der Zeit und müssten ausgetauscht werden. Des Weiteren ist das WLAN 

nicht optimal und müsste verbessert werden. 

Herr Jörg Schmidt, CDU- Fraktion, fragt an, ob auch andere Themen als „Vater & Sohn“ 

museal aufgearbeitet werden? 

Frau Dr. Iris Haist, Stiftungsvorständin und leitende wissenschaftliche Fachkraft 

Erich Ohser – e.o.plauen Stiftung und Galerie e.o.plauen, zur Zeit hängen neben „Vater & 

Sohn“ auch andere Themen von Erich Ohser in der Ausstellung. Auch ist sie dran, eine Auf-

arbeitung von anderen Zeichnungen und Fotografien von Ohser durchzuführen. Dazu wird es 

ein Buch in der nächsten Zeit geben. 

Aber sie merkt auch an, dass viele Besucher zurzeit enttäuscht sind, dass wenige Werke über 

„Vater & Sohn“ in der Ausstellung zu sehen sind.   

 

 

 3. Information 

  

  

 3.1. Erneuerung der Bühnenüberdachung im Parktheater 

 0621/2022 

  

 Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, seit einiger Zeit ist das Parktheater wieder in der 

Regie der Stadt Plauen. Aufgrund der vielen Jahre hat die Überdachung der Bühne gelitten 

und müsste erneuert werden. Für dieses Vorhaben wurde eine Baugenehmigung (bis 2024) 

erteilt. Im Haushaltsplan wurde dies mitberücksichtigt. Des Weiteren hofft man auch auf eine 

Förderung (50 %) durch den Kulturraum Vogtland- Zwickau. Zu den Bautechnischen Inhalten 

wird Herr Bley jetzt sprechen. 

Herr Ronny Bley, Leiter der Festhalle/ Parktheater, begrüßt und teilt mit, dass diese Vorstel-

lung der Architekt machen wollte, allerdings erkrankt ist. Somit stellt er die Vorlage Druck-

sachen Nr.: 0621/2022 vor. 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, dankt und bittet um Fragen. 

Herr Stadtrat Sven Gerbeth, Fraktion FDP, fragt an, warum man ein Architekturbüro aus der 

Ferne nimmt und keines aus der Region?  

Herr Ronny Bley, Leiter der Festhalle/ Parktheater, ausgewählt hat dieses Büro die GAV. Der 

Grund für die Auswahl war aber die Erfahrenheit des Büros in solchen Bauten. Dem Büro ist 

allerdings bekannt, dass es in unserer Region entsprechende Firmen (Stahlbau Plauen, Planen- 

Golle) gibt, die dies baulich umsetzen können. Dem Büro ist aber der Wunsch bekannt, Fir-

men für die Ausführung aus der Region zu nehmen.  

Herr Stadtrat Sven Gerbeth, Fraktion FDP, er bittet um eine schriftliche Beantwortung der 

Frage: Warum die Auswahl des Architektenbüros nicht regional erfolgte, sondern für die 

Planungen ein in Radollfzell ansässiges Unternehmen ausgewählt wurde. Auch möchte er 

erfahren, ob bei der möglichen Umsetzung der Überdachung im Parktheater ansässige Firmen 

mitberücksichtigt werden?  

Herr Stadtrat Thomas Salzmann, Fraktion CDU, möchte etwas über die Haltbarkeit der Pla-
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nen wissen.  

Herr Ronny Bley, Leiter der Festhalle/ Parktheater, man geht hier bei guter Pflege von einer 

Haltbarkeit von 15 bis 20 Jahren aus. Das jetzige Dach wurde nicht so gepflegt und ist schon 

angegraut. Technisch gesehen ist es aber noch in Ordnung.  

Frau Johanna Franke, sachkundige Einwohnerin, spricht die Thematik der Hängepunkte für 

die Technik an. 

Herr Ronny Bley, Leiter der Festhalle/ Parktheater, dies ist bekannt. Bei einem Neubau sollen 

hier flexible Hängepunkte mit eingeplant werden. 

Frau Stadträtin Petra Rank, Fraktion Die Linke, fragt an, ob es schon Gespräche zwecks der 

Finanzierung mit dem Kulturraum gab? 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, es erfolgten schon Gespräche. Er geht aber davon 

aus, da das Parktheater überregional wirkt, dass es ein positives Ergebnis geben wird und 

somit einen entsprechenden Antrag stellen wird. 

Herr Ronny Bley, Leiter der Festhalle/ Parktheater, ist selbst nicht an den Gesprächen betei-

ligt gewesen, weiß aber von der GAV, dass diese erfolgt sind. 

Frau Stadträtin Sabine Schuhmann, Fraktion AFD, hat eine technische Frage zu den an den 

Seiten nicht vorhandenen Wänden? Ist dies günstig? 

Herr Ronny Bley, Leiter der Festhalle/ Parktheater, die Seitenwände sind mobil und können 

bei Bedarf zugezogen werden. Ansonsten müssen die Seiten aus statischen Gründen offen-

bleiben, damit bei starken Wind dieser einfach durchziehen kann. 

Herr Stadtrat Thomas Mahler, Fraktion AFD, fragt an, ob es nicht besser wäre ein festes Dach 

mit Solar zu installieren? 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB1, will prüfen, ob dies vielleicht eine Option ist. 

Herr Stadtrat Thomas Mahler, Fraktion AFD, spricht die sanitären Verhältnisse des Parkthea-

ters an. 

Herr Ronny Bley, Leiter der Festhalle/ Parktheater, dies ist ihm bekannt und es wird in den 

nächsten Jahren auch da Veränderungen geben.   

 

 

 4. Anfragen (§ 20 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt Plauen) 

  

  

 Frau Johanna Franke, sachkundige Einwohnerin, spricht die schlechte Werbung des Theaters 

zur 900 Jahr-Feier an. 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, die Werbung für Veranstaltungen obliegt immer 

dem Veranstalter. Durch die Stadt wurden alle abgefragt und sollten ihre Veranstaltungen an 

die Stadt melden. Diese nimmt diese in ihre Werbung (Flyer, Internet, Radio) mit auf. Er bit-

tet Frau Franke, dies intern zur klären. 

Frau Johanna Franke, sachkundige Einwohnerin, merkt an, dass sie im Programm zu Plau-

en900 nichts für die Jugend findet. Dies bemängelt sie und schlägt vor, Jugendbands usw. 

einzusetzen. 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, kann dies nicht verstehen und bittet sie, das Pro-

gramm genauer zu lesen. Es gibt von Kinderprogrammen über JugendBand- Veranstaltungen 

fast alles. Er bittet sie, wenn sie Personen kennt, die etwas dazu leisten möchten, sich in der 

Stadt zu melden.  

Herr Hardy Herold, MA Kulturreferat, merkt erst einmal an, dass der Flyer zum Spitzenfest 

mit der Stadt nichts zu tun hat. Des Weiteren möchte er darauf hinweisen, dass dieses Thema 

schon einmal von Frau Stadträtin Sabine Schuhmann, Fraktion AFD angesprochen wurde. Als 

Antwort erhielt sie damals, dass es keine oder wenig junge Menschen gibt, die etwas auf die 

Beine stellen wollen. Sollte sie Personen kennen, die das Veranstaltungsbild der Stadt Plauen 

verändern möchten, so können/ sollen sich diese im Kulturreferat zu weiteren Absprachen 

melden.  

Herr Stadtrat Jörg Schmidt, Fraktion CDU, verweist auf die Geschäftsordnung und mahnt an, 

dass dieser Punkt Anfragen heißt und nicht Diskussion.  

Frau Stadträtin Petra Rank, Fraktion Die Linke, lobt das Kulturreferat und bestätigt die Aus-

sage von Herrn Hardy Herold, MA Kulturreferat. Sie regt an, ob es die Möglichkeit gibt, das 

Kulturreferat aufzustocken. 
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Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, kann dazu keine Aussage machen und verweist 

darauf, dass im nächsten Jahr die Aufgaben wieder weniger werden. 

Frau Stadträtin Petra Rank,Fraktion Die Linke, möchte etwas zu Stand des Grundlagenvertra-

ges zwischen dem Theater und der Stadt Plauen wissen? Des Weiteren spricht sie die Vogt-

landspiele an, die nächste Woche beginnen. Hier ist die Planung katastrophal gewesen und sie 

wünscht sich eine Auswertung mit dem Kreissportbund. 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, will den Kreissport mal einladen. Zurzeit gibt es 

keinen neuen Stand zu den Verhandlungen mit Zwickau. Sollte es Neues geben, so wird er 

darüber informieren. 

Frau Stadträtin Petra Rank, Fraktion Die Linke, fragt wegen dem Neubau Sporthalle Lessing-

gymnasium an, wie dieser jetzt nun aussehen soll und wer der Betreiber sein wird.  

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, nimmt dies mit und wird gegebenenfalls informie-

ren. 

Frau Renate Wünsche, sachkundige Einwohnerin, fragt an, warum die Tourist- Info gekaufte 

Karten nicht zusendet? 

Herr Tobias Kämpf, Bürgermeister GB 1, nimmt dies als Aufgabe mit und wird dies in einer 

der nächsten Sitzungen beantworten. Er schließt den öffentlichen Teil des Ausschusses. 

 

 

 

  

  

  

  

 

 

Plauen, den  Plauen, den  

    

    

    

Steffen Zenner    

Oberbürgermeister  Stadtrat  

    

    

Plauen, den  Plauen, den  

    

    

    

    

Schriftführer  Stadtrat  
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